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Arie Grachten von den Deutſchen wieder genommen

Beverloo
Ein deutſches Heerlager in Belgien

Von Dr Walter Bloem
c B Die Okkupation Belgiens hat der deutſchen Heeres

leitung bekanntlich eine große Menge wertvoller Kriegsbeute
zugeführt welche uns die Kriegführung wie auch die Ver
pflegung und Ausrüſtung der Truppen weſentlich erleichtert
hat Eine der bedeutendſten Errungenſchaften aber iſt die
Beſchlagnahme und Jndienſtſtellung des belgiſchen Truppen
übungsplatzes Beverloo

Nicht ganz 20 Kilometer ſüdlich der holländiſchen Grenze
an der großen Landſtraße welche von Brüſſel über Löwen
und Dieſt nach Roermond führt liegt das Städtchen Beverloo
Noch etwas weiter nordöſtlich finden wir den Flecken Bourg
Leopold am Rande eines weiten Oedlandes das jeder Be
bauung unzugänglich iſt und ſich deshalb vortrefflich zur An
legung eines großen Schießplatzes eignete Hier hat die bel
giſche Regierung ſchon kurz nach Errichtung des Königreiches
in den dreißiger Jahren des vorigen Jahrhunderts mit der
Schaffung einer Anlage für die Anterbringung größerer
Truppenmaſſen begonnen Jn den erſten Stadien der Aus
führung dürfte alles ziemlich ſchlicht und einfach geweſen ſein
Eine der älteſten Baracken hat man zur Erinnerung ſtehen
laſſen ſie zeigt einen hinterwäldleriſchen blockhausartigen
Charakter Später iſt dann der Plan immer kühner und
großzügiger die Durchbildung geradezu verſchwenderiſch und
in vieler Hinſicht vorbildlich geworden und in den letzten
Jahren hat man die Vollendung in einem ſcheinbar ſtür
miſchen Zeitmaß fortgeführt Die völlige Fertigſtellung hat
allerdings der Krieg unterbrochen Das ausgebaute Lager
würde Raum für etwa 60 000 Mann geboten haben während
man in den eigenartigen Saalbauten welche weiterhin näher
beſchrieben werden ſollen wohl noch einmal mindeſtens die
gleiche Anzahl Truppen kriegsgemäß hätte behauſen können
Wenn man ſich erinnert daß Belgien ſich bereits ſeit Jahren
auf die Aufnahme eines engliſchen Hilfsheeres einzurichten
begonnen hatte ſo glaubt man den geheimen Zweck dieſer
ungeheuren Unternehmung zu verſtehen

Obwohl die Anlage wie geſagt von einer völligen Aus
geſtaltung noch weit entfernt war als der Krieg ausbrach
bot ſie dennoch der deutſchen Heeresleitung eine hochwill
kommene Heimſtätte für große Teile der Beſatzungsarmee
Mit jenem ſchier fabelhaften Organiſationstalent welches
unſere Militärverwaltungsbehörden allerorten betätigen hat
die deutſche Regierung in Belgien ſich dieſer Gelegenheit be
mächtigt und das Lager für die beſonderen Zwecke in Be
ſchlag genommen und eingerichtet welche der Kriegsverlauf
als wünſchenswert erſcheinen ließ Es ſind dies namentlich
die folgenden

Zunächſt wurden in dem Lager ſolche Truppenkörper
untergebracht welche nach ſehr ſtarker Jnanſpruchnahme durch
den Dienſt in der vorderſten Linie einer Erholung für Mann
und Roß bedurften Des weiteren eignete das Lager ſich
natürlich dank ſeiner Verbindung mit einem höchſt modern
eingerichteten Schießplatz als Standort für Neuformationen
welche hier einer vollſtändig kriegsgemäßen Ausbildung und
Zuſammenſchließung zugeführt werden ſollten Und endlich
konnte ein größerer Teil des Lagers als Erholungsheim für
Geneſende Verwundete und Erkrankte eingerichtet werden
die hier zum Teil nach einem vorherigen Kuraufenthalt in
dem vollſtändig für Militärzwecke eingerichteten belgiſchen
Luxus Badeorte Spa ihrer völligen Wiederherſtellung ent
gegenſehen dürfen

Für dieſen letztgenannten Zweck iſt Beverloo ein wahres
Paradies Das Klima iſt etwas ſcharf doch geradezu köſtlich
nervenerfriſchend Jn das Barackenlager hinein greifen
wunderbare Parkanlagen größtenteils mit Nadelholz
beſtänden ein königliches Chalet befindet ſich dort als Reſi
denz des Landesherrn ferner eine große Anzahl von villen
artigen Einzelhäuſern welche als Quartier für Offiziere
aller Grade eingerichtet waren und natürlich als ſolche auch
von uns benutzt werden Die große Maſſe des Lagers aber
füllen die Baracken für die Mannſchaften Sie entſtammen
verſchiedenen Bauperioden und die jüngſten ſind natürlich
die beſteingerichteten Eine große Anzahl Küchenſchuppen
Wohnſtationen aller Art eine phänomenale Dampfbäckerei
vervollſtändigen die Anlage

Durch die unüberſehbaren Reihen der niederen Baracken
hindurch aber zieht ſich eine lange Folge wahrhaft rieſiger
Gebäude deren Zweck auch das durch das Studium gar
manchen Uebungsplatzes in der Heimat geübte Auge nicht
ohne weiteres zu enträtſeln vermag Es ſind koloſſale hallen
artige Käſten aus Ziegel Eiſen und Glas Sie umſchließen
im Jnnern eine große Flucht von weiten Sälen Jhre Be
ſtimmung iſt dieſe den einquartierten Regimentern als
Mannſchaftskaſino für die freien Stunden zu dienen Jn
jedem ſolchen Saale können an langen Tafeln die Mann
chaften eines ganzen Regimentes zum Eſſen wie zur abend
lichen Erholung untergebracht werden Offenbar hat der
belgiſchen Regierung bei ihrer Errichtung die Abſicht vor

Dr Walter Bloem der berühmte Romanſchriftſteller undla htenſchilderer deſſen Kriegsroman Das éiſezrit Warz die
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Amtliche Meldung der Heeresleitung
W TB Großes Hauptquartier 9 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Aus dem völlig zuſammengeſchoſſenen Orte Drie

Grachten an der Yſer wurden die Belgier wieder ver
trieben Zwei belgiſche Offiziere 100 Mann und zwei
Maſchinengewehre fielen dabei in unſere Hände

Als Erwiderung auf die Beſchießung der hinter unſerer
Stellung gelegenen Ortſchaften wurde Reims in dem
große Anſammlungen von Truppen und Batterien erkannt
wurden mit Brandgranaten belegt

Nördlich vom Gehöſt Beau Séjour nordöſtlich von Le
Mesnil entriſſen wir geſtern abend den Franzoſen mehrere
Gräben Zwei Maſchinengewehre wurden erbeutet Zwei
Wiedereroberungsverſuche während der Nacht waren erfolg
los

Jn den Argonnen mißglückte ein franzöſiſcher Jn
fanterieangriff bei dem die Franzoſen erneut Vomben mit
einer betäu benden Gaswirkung verwandten

Die Kämpfe zwiſchen Maas und Moſel dauerten mit
geſteigerter Heftigkeit an Die Franzoſen hatten bei dem
wieder gänzlich erfolgloſen Angriffen die ſchwerſten Ver
luſte Jn der Woevreebene griffen ſie vormittags und abends
erfolglos an Zur Beſitznahme der Magashöhen bei Combres
ſetzen ſie dauernd neue Kräfte ein Ein Angriff aus dem
Selouswalde nördlich von St Mihiel brach an unſeren
Hinderniſſen zuſammen Jm Aillywalde ſind wir im lang
ſamen Vorſchreiten Weſtlich Apremont mißglückte ein fran
zöſiſcher Vorſtoß

Franzöſiſche Angriffe erſtarben weſtlich Flirey in unſerem
Artilleriefeuer führten aber nördlich und nordöſtlich des
Ortes zu erbitterten Handgemenge in dem unſere Truppen
die Oberhand gewannen und den Feind zurückwarfen Nächt
liche Vorſtöße der Franzoſen waren wieder erfolglos Auch
im Prieſterwalde gewannen die Franzoſen keinen VBoden

Ein feindlicher Verſuch das von uns beſetzte Dorf Bézange
la Grande ſüdweſtlich von Chätean Saline zu nehmen ſchei
terte

Am Sudelkopf wurde ein Mann des franzöſiſchen 334 Re
giments gefangen genommen der DumDum Geſchoſſe bei ſich
hatte Am Hartmannsweilerkopf fand nur Artilleriekampf
ſtatt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Oeſtlich von Kalwarja haben ſich Gefechte entwickelt die

noch nicht abgeſchloſſen ſind Sonſt hat ſich auf der Oſtfront
nichts ereignet

Oberſte Heeresleitung
a

geſchwebt nach Einführung der allgemeinen Wehrpflicht den
Söhnen ihres Volkes den Heeresdienſt und vor allem den
Aufenthalt im Truppenlager ſo ſchmackhaft wie möglich zu
geſtalten Daß dabei der Gedanke mit untergelaufen ſein
mag dieſe unabſehbaren Flächen bedeckten Raumes würden
r im Notfalle auch zur Unterbringung einer von einem
remden Staate geſandten Hilfsarmee ſehr gut eignen wurde

bereits angedeutet
Dieſe koloſſale Soldatenſtadt fanden unſere Truppen
nach Ueberwindung eines verhältnismäßig ſchwachen

Widerſtandes natürlich von allen Bewohnern entblößt vor
Aber nicht lange ſo hatte der Soldat ſich eingerichtet und
nun bietet das weite Gelände den Anblick eines großen
deutſchen Heerlagers Alle Waffengattungen ſind vertreten
in buntem Gemiſch Eben raſſelt eine Abteilung des ſeu
gebildeten Artillerie Regiments General Gouvernement
vorüber Das ganze Material iſt aus Kriegsbeute zuſammen
geſtellt die Pferde requirierte Belgier die ſtrammen Reiter
ſind nur zum geringſten Teil wirkliche Artilleriſten vielmehr
meiſt geneſende Kavalleriſten Aus den geſundenden Jn
fanteriſten aber ſind ganze Bataillone neu zuſammengeſtellt
in deren jedem hundert und mehr verſchiedene Regiments
nummern vertreten ſind Jetzt flitzt eine Jägerkompagnie zu
Rade vorbei und jetzt rücken Pioniere und Feldtelegraphen
kompagnien zu ihren Uebungen ins Gelände Jhnen entgegen
traben lange Züge junger Remonten welche hier mitten in
Feindesland ihre Ausbildung erhalten Häufig werden wie
im tiefſten Frieden Beſichtigungen abgehalten Vor allem
aber werden die vorgefundenen Einrichtungen immer noch
weiter ausgebaut So wird namentlich von der vorhandenen
Kraftſtation aus durch unſere techniſchen Truppen nach und
nach das ganze Lager mit elektriſcher Beleuchtung verſehen
Ebenſo iſt eine Zentralheizung im Bau Die Wege welche
wie die geſamte Anlage die Spuren jener Verwahrloſungzeigten die offenbar eine berechtigte Elhentimügten der

t

belgiſchen Armee gebildet hat werden inſtand geſetzt Die
Geneſungsabteilung welche von den deutſchen Militärbehörden
ja erſt geſchaffen worden iſt geſtattet bei vollſtändiger Aus
nutzung der vorhandenen Einrichtungen noch eine erhebliche
Vergrößerung

So regt ſich unter deutſchen Händen wie überall im
ganzen beſetzten Lande ein friſches arbeitsfreudiges Leben
auch auf einem Schauplatz deſſen Schöpfer es ſich gewiß nichr
haben träumen laſſen daß es deutſche Soldaten ſein würden
denen ihr Werk zugute käme die ihm erſt ſeine letzte
Durchbildung und Vollendung angedeihen laſſen würden

e e
Die ungeheuren engliſchen Verluſte
c B Kopenhagen 8 April Jn einer Rede die der

Erzbiſchof von York vor einigen Tagen in Hull hielt äußerte
er daß der Tod noch nie auch ſogar bei den Peſtepidemien
und Seuchen im Mittelalter ſo viel Opfer geerntet hat
wie gerade in dieſem Krege England hat ſehr ſchwer an
menſchlichen Verluſten leiden müſſen Von einer Jnfanterie
Diviſion mit 400 Offizieren die neulich von England nach
dem Feſtlande abging ſind heute nur noch 44 Offiziere übrig
geblieben und von 12 000 gemeinen Soldaten nur noch 2336
Mann Von einem der tapferſten engliſchen Regimenter
mit 40 Offizieren und 1200 Mann Soldaten ſind nur ein
Offizier und 300 Mann am Leben

König Georg und Kitchener kommen nach Furnes
König Georg von England und ſein Kriegsminiſter

Lord Kitchener werden demnächſt in Furnes erwartet um
die in Flandern ſtehenden britiſchen Streitkräfte zu be
ſichtigen Möglicherwerſe kommt ber dieſer Gelegenhett auch
Präſident Porncaré nach Furnes

Zeppelin über Dünkirchen
c B Amſterdam 9 April Der Korreſpondent des Daily

Telegraph in Boulogne berichtet über das Erſcheinen eines
Zeppelins über Dünrirchen wie forgt Jn der Nacht zum
Dienstag hörten die Küſtenwachen um Mitternanht das
Surren eines Zeppelins Sogleich wurde alarmiert und die
Scheinwerfer entdeckten bald das deutſche Luftſchiff das ver
ſchiedene vergebliche Verſuche machte aus dem Bereich der
Scheinwerfer zu kommen Der Zeppelin wendete ſich ſee
wärts aber franzöſiſche Schlachtſchiſſe beſtrichen mit ihren
Scheinwerfern den Himmel und das Luftſchiff fuhr ſehr ſchnell
wieder nach Oſtende

Berlin 9 April Ueber zunehmende Lichtſcheu in Paris
berichtet der aus dem Haag Paris wird weiter ver
dunkelt werden nachdem angeſtellte Experimente zeigten
daß die Stadt für Zeppeline aus einer Höhe von 6000 Fuß
in einer Entfernung von 80 Kilometer ſichtbar iſt

Paus Sendung
Aus Brüſſel wird der Dtſch Tztg berichtet Halbamt

lich wird der bekannten Sendung des Generals Pau nun
mehr ein doppelter Zweck zugeſchrieben nämläch die Be
ſprechung des gemeinſamen Sommerkriegsplans mit
dem ruſſiſchen Generaliſſimus und die Fühlungnahme mir
den Führern der dreiverband freundlichen Parteien in
Griechenland Bulgarien und Rumänien Ver letzteren
Aufgabe kam General Pau in Saloniki Sofia und Buka
reſt der erſteren in Warſchau nach wo er ſowohl mit dem
Großfürſten Nikolai als auch mit dem Zaren zuſammen
traf Als ſtändiger Berater der ruſſiſchen Kriegsleitung
ſoll der franzöſiſche General niemals in Ausſicht genommen

1 worden ſein woraus ſich ſeine raſche Abreiſe aus Warſchau
erklären ſoll 2 Ob er in den Balkanſtädten einen prak
tiſchen Erfolg erzielt hat wird in Paris nicht bekanni
gegeben

Des Kaiſers Dank an das 4 Garde Regiment zu Fuß
Nach einem Bericht der Köln Volksztg hielt der Kaiſer

an das 4 Garde Regiment zu Fuß bei der Beſichtigung am
13 März folgende Anſprache

Jch begrüße mein altes blaues Regiment meiner
Brigade in Feindesland zum erſten Male ſeitdem wir in
Döberitz exerziert haben Das 4 Garde Regiment hat in
dieſem Feldzuge mit Gottes Hilfe unvergängliche Lorbeeren
an ſeine Fahne geheftet und bis in die letzten Tage ſeinen
alten Ruhm erhalten Als Euer früherer Brigade Kom
mandeur und Euer oberſter Kriegsherr iſt es mir ein Be
dürfnis geweſen Euch zu beſuchen und Euch meinen könig
lichen Dank auszuſprechen da ſich das 4 Gärde Regiment
in den letzten Tagen ſo ruhmreich bewährt hat Jhr könnt
ſtolz darauf ſein daß auch Jhr einen Anteil haht an dem
großen Erfolge Und ſo ſpreche ich dem Regiment meine
Glückwünſche zu ſeinem Erfolge aus So Gott will wird
er Euch fernerhin helfen und uns beiſtehen zur Nieder
ringung des Feindes Das iſt das Ziel nach dem wir
ſtreben müſſen bis der Erfolg den Feind niederzuzwingen
endgültig erreicht iſt und wenn es noch ſo lange dauert

Gott helfe Euch dazu
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Kunſtſchützen der unter dem nome de guerre

Nochmals die Kämpfe zwiſchen
Maas und MWoſel

Aus dem Großen Hauptquartier wird geſchrieben
Bereits der Bericht vom 6 April hat gezeigt daß es ſich

bei den Kämpfen zwiſchen Maas und Moſel nicht um eine
zuſammenhängende Schlacht in dem ganzen beinahe 100 Kilo
meter ausgedehnten Abſchnitt handelt Einzelne räumlich
getrennte Teile der geſamten Stellung bilden abwechſelnd
die Angriffspunkte der Franzoſen und nur der Gedanke einer
beiderſeitigen Umfaſſung der deutſchen Linie gibt den ein
zelnen Kämpfen einen inneren

Das Ergebnis vom 6 April war daß alle franzöſiſchen
Angriffe nordöſtlich und öſtlich von Verdun ebenſo wie die
Vorſtöße auf den Südflügel zuſammengebrochen waren Den
kurzen Erfolg der Franzoſen auf der Combres Höhe haben die
Gegenangriffe unſerer Jnfanterie ausgeglichen ſo daß die
Höhe am Abend in deutſchem Beſitz blieb

Die Nacht zum 7 April verlief hier nach dieſen ſchweren
für den Gegner ſehr verluſtreichen Kämpfen ruhig Dagegen
wurden die deutſchen Stellungen auf dem Südflügel zwiſchen
Flirey und der Moſel während der ganzen Racht unter
ſchwerem franzöſiſchen Artilleriefeuer gehalten das von
unſerer Artillerie durch einige erfolgreiche Feuerüberfälle er
widert wurde Dieſes Artilleriefeuer dauerte den ganzen
7 April an Am frühen Vormittag wurde hier eine ſtarke
Beſetzung der Schützengräben und die Verſammlung von Re
ſerven dahinter erkannt und gegen 2410 Uhr vormittags be
gannen die Angriffe dieſer Kräfte gegen das Bois Mort
Mare Viermal ſtürmten ſie gegen unſere Stellungen vor
um jedesmal mit ſchweren Verluſten zurückgeworfen zu wer
den Haufen von Gefallenen türmten ſich vor unſeren Gräben
Oeſtlich des Bois Mort Mare ſcheiterten über das offene Ge
lände unternommene franzöſiſche Angriffe bereits in der Ent
ſtehung in unſerem Artilleriefeuer während ſie links davon
im Prieſterwalde bis an unſere Stellungen gelangten um
hier im Feuer zu enden

Jm Bois Ailly gelang es einem von den Bayern unter
nommenen Angriff bis in die franzöſiſchen Stellungen ein
zudringen und die Gräben zu nehmen Dieſe wurden nach
der Zerſtörung wieder aufgegeben da ihr Beſitz einen taktiſchen Wert im Rahmen nſerer Stellung nicht hat

Am Nordflügel wurde die Combres Höhe heute vom frühen
Morgen an mit ſchwerem Artilleriefeuer belegt Am Vor
mittag entſpannen ſich auch hier wieder Jnfanteriekämpfe
zunächſt mit wechſelndem Ausgang bis nachmittags als End
erfolg alle Gräben in unſerer Hand blieben worauf die Fran
gen von neuem das Artilleriefeuer dorthin lenkten Jm
Laufe des Nachmittags dehnte ſich das Artilleriefeuer gegen
unſere nördlich an die Combres Höhe ſich anſchließenden
Stellungen in der Woevre Ebene aus Ein dort auch heute
wiederum mit ſtarken Kräften unternommener ausgedehnter
franzöſiſcher Angriff brach in unſerem Feuer zuſammen Der
Tag endete mit einem deutſchen Erfolg auf allen Teilen der
Front

Günſtige Nachrichten aus den Karpathen
WIB Berlin 9 April Die Nachrichten die der
aus Wien erhält beſagen daß die Berichte aus

den Karpathen günſtig lauten Aus Peſt werde
telegraphiert daß infolge der günſtigen Nachrichten aus den
Karpathen gehobene Stimmung herrſche

Jn den großen Kämpfen welche als die Oſterſchlacht
bezeichnet werden trat die Schlacht im Gebiete der Ondowa
und des Laborcza als ein beſonders bedeutungsvolles Er
eignis hervor

e B Kopenhagen 9 April Aus Petersburg wird ge
meldet daß in den Karpathen zwiſchen dem Toplfluſſe und
dem Uzſok deutſche und öſterreichiſche Truppen einen heftigenVorſtoß gegen die ruſſiſchen Stellungen gemacht hätten We

Verbündeten hätten hier große Verſtärkungen erhalten Die
Kämpfe dauern noch fort

Stadttheater
Der ungetreue Eckehart

Schwank in drei Akten von Hans Sturm
Die alten deutſchen Schwänke zeichneten ſich durch eine

yerzerfriſchende Derbheit aus die neuen meiſt durch eine
möglichſt ſcharf gewürzte Pikanterie Sturm hat von beiden
etwas übernommen ſucht nach prickelnden Wendungen und
iſt doch manchmal in der ſatiriſchen Behandlung des Stoffes
derb offenherzig

Er geht nicht ungeſchickt der Geſellſchaftsmoral zu Leibe
die ſein Kommerzienrat Lanzendorf zutreffend in den Satz
zuſammenfaßt Man darf ſich nicht erwiſchen laſſen Neben
bei wendet ſich die Satire auch gegen die knechtiſche Geſin
nung die in der übertriebenen Devotion den Sproſſen von
Fürſtenhäuſern und dem Adel gegenüber zum Ausdruck
kommt und die ſogar dazu führen kann daß man ein großer
Mann wird weil ein Prinz im Punkte Liebe den gleichen
Geſchmack bekundet

Sturm hat die Satire geſchickt mit einer an komiſchen
Situationen reichen Handlung umkleidet ſo daß die ſcharfe
Spitze weniger fühlbar iſt Er führt uns in die Familie des
Kommerzienrats Lanzendorf ein deſſen Schwiegerſöhne
grundverſchieden ſind Fritz Stürmer der eine ein Don
Juan Dr Eckehart Bleibtreu der andere ein Pantoffelheld
der kein Wäſſerchen trüben kann Eckehart Bleibtreu aber
nimmt einem Verſprechen gemäß die Schuld Stürmers der
unter Bleibtreus Namen ſeiner Geliebten eine luxuriöfe
Wohnung eingerichtet hat auf ſich Aus dieſer dem Pan
toffelhelden ſelbſt ſehr unangenehmen Verſprechen ergibt ſich
eine Reihe von Verwickelungen in deren Verlauf erſt Ecke
hart der vergebens den Verſuch macht die Schuld abzu
wälzen von Schwiegermutter Frau und Schwägerin und
felbſt von Stürmer viel auszuſtehen hat ſpäter aber als
ein Prinz bei der ihm fälſchlich zugeſchriebenen Geliebten
Nachfolger wird wird er für Frau Schwiegermutter und
Schwägerin und deren ganzen weiblichen Bekanntenkreis ein
intereſſanter Mann und wird zuletzt noch mit nem Orden

und Vorteilen und Ehren bedacht Daß die Geliebte Stür
mers Suſe Moor eine ehemalige Tänzerin ſich mit einem

ter arl Moor alsOnkel auftritt zuſammengetan hat und daß beide im Dienſte
einer Verſicherungsgeſellſchaft das Handwerk der Verſiche
rungserpreſſung treiben führt zu weiteren Verwickelungen
bei denen ſchließlich auch eine Aerztin die ſich der Jrren
heilkunde t hat eine Rolle ſpielt

Das Drum und Dran iſt manchmal durch und h
möglich die Charaktere verzerrt wie bei der Poſſe

J

e B Wien 9 April An der Weſtfront haben die
Ruſſen neue Verſtärkungen eingeſetzt jedoch den Angriff in
folge ſehr ſchwerer Verluſte nicht vortragen können Jm
Laborczatale und öſtlich davon haben wir die ruſſiſchen Ver
ſtärkungen ausgeglichen und eiten vorwärts Die un
zähligen ruſſiſchen Leichen auf die wir ſtoßen laſſen die
Verluſte des Feindes noch ſtärker erſcheinen als bisher an

en wurde Hier dürfte bald eine bedeutſame Wen
zu erwarten ſein Jn Oſtgalizien wurden vorgeſtern

Durchbruchsverſuche bei Ottinya blutig zurückge
en

Aus Przemysls letzten Tagen
e B Stockholm 8 April Von den ungeheuren Leiden

und Schwierigkeiten der tapfer kämpfenden Beſatzung
Przemysls die bis zum letzten Atemzuge dieſe Feſtung ver
teidigt hatte und ſich nur durch den Hunger niederringen
ließ kann man aus den folgenden Angaben über die unge
heuren Preiſe der Lebensmittel die in den letzten Tagen in
r gezahlt wurden erſehen Es koſteten da ein in
ucker 9 Mk ein Pfund Salz ſogar 30 Mk und ein Pfund

Brot wurde mit 1,80 Mk bezahlt Dieſe Ziffern laſſen deut
lich erkennen daß nur höchſte und bitterſte Not die die Be
völkerung Przemysls zu leiden hatte während ihren Be
lagerungstagen zur Uebergabe der Feſtung gezwungen hat

Die amerikaniſche Note
Der Mancheſter Guardian klagt in einem Leitartikel

daß einige Wendungen der amerikaniſchen Note ſchärfer
ſind als man in England gehofft und erwartet hätte Das
Blatt iſt namentlich unzufrieden damit daß die amerika
niſche Note britiſchen Embargo und deutſche
Unterſeeblockade auf gleiche Stufe ſtellt Die
engliſche Verletzung neutraler Rechte würde dadurch als
übertrieben hingeſtellt und die deutſche abgeſchwächt Der
Londoner Korreſpondent des Mancheſter Guardian meldet
ein kritiſcher Punkt für Amerika ſei augenſcheinlich daß
die britiſche Kabinettsverordnung Ungewißheiten in
das Völkerrecht hineintrage und verſchiedene altaner
kannte völkerrechtliche Grundſätze aufhebe ohne ſie durch
andere Regeln klar definierter Art zu erſetzen Man iſt
geneigt zu glauben daß wenn die engliſchen Repreſſalien
mehr die Form beſtimmter Regeln und weniger die Form
adminiſtrativer Aktion angenommen hätten die Schneide
des amerikaniſchen Proteſtes abgeſtumpft worden wäre

Amerikaniſche Stimmen gegen England
Haag 8 April Nieuwe Courant veröffentlicht

Aeußerungen amerikaniſcher Blätter zu der gegenwärtigen
politiſchen Lage Einige Blätter erheben entrüſtete An
klagen gegen Englands Abſicht Deutſchland auf eine weite
Entfernung zu blockieren Andere ſprechen von internatio
nalen Schikanen und bezeichnen ſie als eine neue Art von

Seeraub
Die Evening Poſt in Newyork meint die Lage

werde ſich erſt beſſern wenn eine entſcheidende Seeſchlacht
ſtattfinde die einer der beiden Parteien die abſolute See
herrſchaft gäbe

New York American ſagt Uns ſteht es frei
in derſelben Weiſe aufzutreten wie unſere Vorväter Wir
können uns dem Befehle einer fremden Macht unterwerfen
und zulaſſen daß unſer neutraler Handel und unſere Flagge
beleidigt degradiert und in ihrem Mißbrauch durch fremde
Schiffe in den Augen der ſpottenden Welt verächtlich ge
macht wird oder wir können der Macht die den Handel
unter der amerikaniſchen Flagge beläſtigt den Krieg er
klären wie es unſere Väter taten Wir können Embargo
auf den ganzen Handel mit Europa legen und den Handel
aufhalten ſo daß die europäiſchen Armeen den Krieg ſatt
bekommen oder wir können das Jntercourſe Law von 1809

im Ganzen aber iſt der ſatiriſche Gedanke mit Witz und Ge
ſchick durchgeführt ſo daß er große Heiterkeit auslöſt

Unter Hans Mantius Spielleitung der auch als
Fritz Stürmer erfolgreich war war eine gute abgerundete
Vorſtellung zuſtande gekommen Albert Friedrich ent
wickelte in der Darſtellung des Kommerzienrats eine Be
gabung zur ſatiriſchen Zeichnung daß man darin ſein eigent
liches Feld erblicken muß Otto Tiedemann neigt all
zuſehr zu Uebertreibungen obſchon die Rolle Dr Bleibtreus
an ſich ſchon ſtark an die des Hanswurſt der alten Poſſe er
innert verfiel er auch geſtern in einzelnen Szenen ſo in
der zwiſchen Bleibtreu und dem Verſicherungsagenten Karl
Moor in den alten Fehler Ein wenig weniger wäre mehr
geweſen Recht gut dagegen war der Baron v Gruſt Alex
ander Fernoffs der mit Humor in Sprache Geſte und
Bewegung den liebesinvaliden Hofmann der als Präſident
des Sittlichkeitsvereins ſich den Neigungen ſeines Prinzen
doch gefällig zeigt vortrefflich charakteriſierte Die Frauen
rollen lagen bei Berta Gaſt Suſe Moor Elſe Schlöſ
ſer Emilie Lanzendorf Trude Tand ar Agathe Stür
mer Hede Seiden Traude Bleibtreu in guten Hän
den Auch Grete Bäcks Aerztin Regime Friedel wurde
flott und mit diskretem Hervorheben der humoriſtiſchen
Tendenz geſpielt

Siegfried Dyck

Eine Kleinſtadtkomödie
Aus Leipzig wird uns geſchrieben Das Schauſpiel

haus brachte die t von Paul Quenſels Klein
ſtadtkomödie Das Alter Das Stück bewegt ſich auf der
Höhe des endichen Familiengemäldes und zeichnet Men
ſchen und Milieu mit viel Liebe und Gründlichkeit Der
Kreis des kleinen Muſikus der in ſeiner Lebensbegrenzung
ein glückliches Jlluſioniſtendaſein führt bis ihn das Alter
zum Entſagen zugunſten junger Kraft zwingt hat Leben
und Farbe Weniger überzeugt der Sohn deſſen Ehrgeiz
ſich nach mancherlei Jrrungen mit der Nachfolge im Poſten
ſeines Vaters abfindet und noch mehr verzeichnet wurde

en Braut die die Talmikultur der Großſtadt verkörpern
foll Der Verfaſſer deſſen ganze Sympathie mit der Selbſt
beſcheidung ſeiner Menſchen empfindet unterließ es hier
das Problem in ſeiner objektiven Tragik zu faſſen wie es
die Kreuzung alter und neuer Lebensideale hätte
So blieb das Ganze ein liebenswürdiges Mileuſtück und
wurde durchſetzt mit allerlei ſchlichten und beſonnenen Ge
danken Die anſpruchsloſe Ehrlichkeit gewinnt ihm unſereSympathie und e für lechriſche a hie

ung unter Direktor Viehwegs ger Lei

ſetzen und mit allen Völkern den Handels
verkehr abbrechen die ſich weigern die Rechte unſeres neu
tralen Handels anzuerkennen Eine dieſer Methoden muß
befolgt werden Wenn wir uns zu keiner aktiven Methode
des Widerſtandes entſchließen ſo müſſen wir bei der erſten
Methode bleiben und uns in den Staub der Erniedrigung
beugen Das Blatt ſchließt alle Amerikaner müßten ſich
um die Regierung ſcharen und die Parteigegenſätze beiſeite
laſſen Es iſt nicht die Zeit pro britiſch oder pro deutſch
ſondern nur pro amerikaniſch zu ſein

Die Waſhington Poſt kann in der Abſicht
Großbritanniens Deutſchland auszuhun
gern nur einen rieſigen Fehler erblicken Die
erſten die darunter leiden würden wären Hunderttauſende
in Deutſchland gefangener Ruſſen Franzoſen und Briten
Die Briten würden bald ſpüren daß ſie einen Fehler be
ingen wenn ſie friedliche Nationen gegen ſich in Harniſchßrachten Die Amerikaner könnten nicht dulden daß ihr

Handel vernichtet würde Wenn nichts anderes helfe wür
den ſie nötigenfalls Krieg anfangen

New York World führt aus daß ſowohl die
deutſche Erklärung der britiſchen Gewäſſer als Kriegsgebiet
wie Englands ſogenannte Blo darauf zurückzuführen
ſei daß beide Länder eine Seeſchlacht ablehnten Wenn
England das alle Zeit ſtolz auf ſeine Seemacht war bereit
wäre ſeine Seemacht kräftig zu benutzen ſo würde es
Deutſchland blockieren und nicht den Handel neutraler Län
der Wenn England ſich weigere die deutſche Küſte zu
blockieren und dadurch gegebenenfalls ein Seegefe t herbei
zuführen könne es nur zur Entſchuldigung anführen daß
ſeit Beſtehen der Unterſeeboote die Blockadeoperationen zu
gefährlich ſeien

Der Newyorker Telegraph ſagt Wenn England
Deutſchland blockieren will muß es auch die Gefahren in
Kauf nehmen

Völkerrechtswidrige Maſſenaufbringung
neutraler Schiffe durch England

W B Berlin 9 April
Ueber Maſſenaufbringung neutraler Dampfer durch

England berichtet das B T aus Stockholm Als der nor
wegiſche Dampfer Bergensfjord Kirkwall verließ hätten
ſich dort nicht weniger als 25 aufgebrachte ſkandinaviſche
Schiffe befunden darunter vier ſchwediſche ſieben däniſche
und der Reſt norwegiſche

Die engliſche Seeminenplage
e B Kopenhagen 9 April Wie aus Chriſtiania ge

meldet wird ſind in der letzten Zeit an der Weſtküſte Nor
wegens mehr als 160 Minen angetrieben und in Bergen ein
gebracht worden Sie wurden teils durch Patrouillenboote
der norwegiſchen Marine teils durch Fiſcher und Seeleute
gelandet Faſt alle Minen ſind engliſchen drei franzöſiſchen
und nur ganz wenige deutſchen Urſprungs

wieder in Kra

Der Unterſeekrieg
Mailand 8 April Ueber Rotterdam meldet Unione

daß in der zweiten Märzhälfte von deutſchen Anterſee
booten 17 engliſche und 11 franzöſiſche Hanun
delsdampfer torpediert wurden L

Die Jagd auf Prinz Eitel Friedrich
c B Hamburg 9 April Dem Hamburger Fremden

blatt wird aus Rotterdam gemeldet Die Londoner Mor
ning Poſt berichtet daß zur Verfolgung des deutſchen Hilfs
kreuzers Prinz Eitel Friedrich insgeſamt 9 engliſche und
franzöſiſche Kriegsſchiffe aufgeboten ſeien Das Blatt be
zeichnet den deutſchen Hilfskreuzer nach wie vor als die größte
Gefahr für die engliſche Schiffahrt auf dem Ozean

tung ſicherte einen ſtarken Publikumserfolg Anter den Dar
ſtellern taten ſich Wildenhain als Stadtmuſikus durch
eine prächtige Charakterſtudie und Stella David als
deſſen Frau durch treffliche bis ins Feinſte erlebte Men
ſchendarſtellung beſonders hervor Dr F Se

In memoriam Ferdinand Kautsky
Gefallen am 5 März

Von Rudolf Rieth
Schlug dich die Ruſſenkugel in den Sand
Verſtummter Held Künder erlauchter Dinge
Und flammender Vaſall für deutſches Land
Schloß ſich dein Erdenwallen ſchon zum Ringe
Eh ſeine Kerzen noch herabgebrannt

Wo blieb dein Odem wo der Stimme Klang
Daß ſich des Lauſchers Wangen freudig röten
Wo deiner Seele glühender Geſang
Der purpurn ſelbſt aus Nichtigkeiten ſchwang
Vermag ein Stückchen Stahl all das zu töten

Jſt s wahr o Held daß du von hinnen zogſt
Den Vorſchmack hellen Blutes ſchon im Munde
Und doch den Tod um ſeinen Stachel trogſt

Jm armen Haupt die winzig rote Wunde
Dich letzten Lächelns zu ihm niederbogſt

Doch du liegſt ſtumm Die Stunde atmet ganz
Die klöſterliche Schwermut deiner Augen
O dulde Freund um deine Stirn den Kranz
Vergib des Frühlings ſüßes Düftehauchen
Der Heimatwälder märchendunklen Glanz

O zürne nicht daß es noch Sterne gibt
Und unter ihnen Menſchen ſich umfangen

Und Dichterworte wunderſam betrübt
Die unbeſchwingt nach deinem Mund verlangen
Und tauſend Dinge zärtlich und geliebt

Vergib denn ſieh wir ſtehn in gleicher Not
Vom Ungeheuren jäh emporgeriſſen
Manch einer wohl kämpft ſich noch in den Tod
O laß uns dankbar deinen Schlummer küſſen
Bruder in Gott und Held im Abendrot

Der Verfaſſer der unſeren Lefern als beliebtes Mitglied
des hieſigen Bühnenverbandes kein Unbekannter iſt ſendet uns
dieſe Verſe die dem Andenken des leider der Bühnenkun
Entriſſenen gewidmet ſind aus dem Felde wo er als
meiſter dem Vaterlande ſeing Kraft widmet D Red

zu früh
zewacht
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Venizelos Du vom politiſchen
chauplatz

T V Athen 8 April Ohne ſich durch die von allen
Seiten gegen ihn erhobenen Vorwürfe irgendwie beirren zu
laſſen ſetzte der ehemalige Miniſterpräſident Venizelos in
verblendeter Rachſucht ſeine kompromittierenden Enthüllungen
fort durch die er den Gegnern ſeiner Sache einen unbezahl
baren Dienſt erweiſt Er läßt jetzt durch ſeine Parteipreſſe
einen Brief veröffentlichen den er wenige Tage vor ſeinem
Sturze an König Konſtantin richtete um den hartnäckigen
Widerſtand der Krone gegen ſeine kriegeriſchen Pläne zu
brechen Jn dieſem Briefe teilt Venizelos ſeinem König mit
daß nach den Jnformationen der griechiſchen Geſchäftsträger
in Sofia und Bukareſt eine Anteilnahme Rumäniens am
Kriege völlig von der Haltung Bulgariens abhänge Veni
zelos erſuchte alſo den König nicht nur Kawallag ſondern den
ganzen Diſtrikt Drama Kawalla Sarriſaban an Bulgarien
abzutreten um die bulgariſche ierung zu veranlaſſen ihre
Neutralität aufzugeben Dieſer Diſtrikt umfaßt 3000 Qua
dratkilometer und wird von über 30 009 Griechen bewohnt

Weiterhin erklärte Venizelos in dieſem ſeinen Schreiben
daß ſeiner unumſtößlichen Anſicht nach das Eingreifen der
Balkanſtaaten in den Krieg unter Führung Griechenlands
dem Dreiverbande einen völligen und endgültigen Erfolg
ſichere Venizelos teilte dem König i vertraulich
mit daß wenn dieſe ganze diplomatiſ ombination an
der Haltung Bulgariens oder einem anderen Rechenfehler
ſcheitern ſollte die Mächte des Dreiverbandes die ganze Ver
antwortlichkeit auf Sofia wen und Griechenland gegen

eine unabänderlich wohlwollende Haltung einnehmen
würden

Dieſer Brief ſoll von König Konſtantin gar nicht mehr
beantwortet worden ſein

WTB Athen 8 April König Konſtantin hat dem
Miniſterpräſidenten und der Regierung den Brief übergeben
den Venizelos ihm geſchrieben und in welchem der ehemalige
Miniſterpräſident den König um ein Dementi der Regierungs
erklärung erſucht hatte laut welcher der König Ventizelos
Abſicht Kawalla ahzutreten nicht geteilt hätte Nachdem
darauf ein Miniſterrat abgehalten und Miniſterpräſident
Gunaris vom König empfangen worden war iſt die Antwort
des Miniſteriums geſtern nachmittag Venizelos übermittelt
worden es verlautet daß die Regierung darin ihre frühere
Erklärung aufrecht erhalte Venizelos hat daraufhin heute
mit ſeinen Parteifreunden beraten man nimmt an daß er
ſich von der Politik zurückziehen wird

WTB Athen 9 April Venizelos hat ſeinen Partei
gängern erklärt daß er ſich weil die Regierung das Dementi
ſeiner Angaben über die Haltung des Königs zur Abtretung
von Kawalla ingt erhalte veranlaßt ſehe ſich endgültig
von jeglicher Teilnahme an der Politik zurückzuziehen

e B Rom 8 April Jn einer Verſammlung von Partei
freunden äußerte Venizelos ſein Bedauern daß Griechenland
nicht zur Entente hielte e erklärte wörtlich Mit
einer einzigen Dipiſion und mit unſerer Flotte wären wir
Verbündete des Dreiperbandes geworden und hätten alle
unſere nationalen Träume verwirklicht Aber dem wider
ſetzte ſich der Generalſtab weil er glaubt daß Deutſchland
nicht allein Rußland und Frankreich ſondern auch England
ſchlagen wird t

J

Gefährliche Spannung zwiſchen Bulgarien
und Serbien

C B Mailand 8 April
Jtalia meldet aus Sofia Jn Telegrammen aus Sofig

die die bulgariſche Zenſur paſſtert haben wird die Lage zwi
ſchen Bulgarien und Serbien als äußerſt kritiſch bezeichnet
Die bulgariſche Regierung hat danach am 2 April von Ser
bien eine endgültige Erklärung darüber gefordert daß Ser
bien keine ferneren Gewalttaten gegen die Bulgaren in Neu
Serbien mehr zulaſſen werde Die Erklärung der ſerbiſchen
Regierung ſei bis zum 12 April erbeten An letzterem Tage
eng in Sofiag unter Vorſitz des Königs ein Miniſterrat

att

Neue Schiffsverluſte der Verbündeten
vor den Dardanellen

VTB Berlin 9 April Aus Konſtantinopel meldet
laut Voſſ Ztg die Frkf Ztg Zuverläſſig verlautet aus
der Bucht von Mudros daß der engliſche Kreuzer Dart
mouth und das franzöſiſche Kriegsſchiff Leon Gambetta
beim Angriff auf die Dardanellen ſchwer beſchädigt worden
ſind Der erſtgenannte Kreuzer ſei von zwei Tendern um
geben die mit voller Kraft Waſſer auspumpten

0 l

Ernentes Bombardement von Smyrna
c B Stockholm 9 April Aus Göteborg erfährt Stock

holms Dagbladet über London daß Smyrna wieder bom
bardiert werde Ein engliſches Waſſerflugzeug flog über die

und warf Bomben nieder Gleichzeitig wurden die
Forts von einem engliſchen Schlachtſchiff das von Torpedo
jägern begleitet wurde beſchoſſen

Ein engliſches Kanonenboot auf dem
Euphrat ſchwer beſchädigt

G B Konſtantinopel 8 April Nach dem Vericht des
Hauptquartiers hat ſich geſtern auf den verſchiedenen Kriegs
ſchauplätzen nichts Nennenswertes ereignet Nach aus
ſicherer Quelle eingetroffenen Privatmeldungen aus Bag
dad eröffnete ein Motorboot des türkiſchen Wachtdienſtes
am Euphrat von Sonjaff aus in der Gegend von Korna
aus einer Entfernung von drei Kilometer das Feuer
gegenein großes engliſches mit ſchwerer Artillerie
beſtücktes Kanonenboot Das engliſche Schiff erhielt
zwanzig Treffer die einen Brand im Maſchinen
raum verurſachten und auch andere Teile beſchädigten ſo
daß es ſich nur mit Mühe und mit Hilfe anderer engtiſcher
Schiffe zurückzie hen konnte Man glaubt daß auch die
Beſatzung große Verluſte erlitten hat

Geſpräches preiszugeben

und des preußiſ

Deukſches Reich

Regierung und Reichstag
Wie bereits mitgeteilt liegt es nicht in der Abſicht der

Regierung auf die Frage der Zuſatzrente für die Witwen
und Waiſen gefallener Kriegsteilnehmer ſchon jetzt einzu
gehen weil nach ihrer Auffaſſung die hervortretenden Be
dürfniſſe vorläufig auf dem Wege der Unterſtützungen hin
reichend befriedigt werden können Wie wir weiter mit
teilen können iſt es auch un wahrſcheinlich daß der
Bundesrat ſchon jetzt ſich auf Abänderungen des Mann
ſchaftsverſorgungs und des Hinterblie
benen geſetzes einlaſſen wird die der Reichstag zur
Durcharbeitung nach ſozialen Geſichtspunkten an den Haus
haltungsausſchuß verwieſen hat und zwar weil auch hier
ein dringendes Bedürfnis verneint wird und die finanzielle
Tragweite ſich vorläufig nicht überſehen läßt Die Vor
ſchläge zu denen der am 13 April zuſammentretende
Reichstagsausſchuß kommen wird werden vom Bundesrat
ſelbſtver tändlich mit dem größten Wohlwollen ge
prüft werden aber ſchwerlich ſchon zu einer Vorlage für den
am 18 Mai wieder ſich verſammelnden Reichstag verarbeitet
werden Der Reichstag wird ſich in der Hauptſache mit dem
Stickſtoffhandelsmonopol zu befaſſen haben
Sollte dieſe Vorlage nicht nach den Wünſchen des Staats
ſekretärs Dr Helfferich erledigt werden ſo würde unter
Umſtänden deſſen Verbleiben im Amte in Frage geſtellt
ein Es iſt indes kaum daran zu zweifeln daß die erſte

onopolvorlage Helfferichs im Reichstage durchgehen wird

Lndendorffs 50 Geburtstag
Generalleutnant Ludendorff der Generalſtabschef Hinden

burgs vollendet am heutigen Freitag ſein 50 Lebensjahr
Friedrich Wilhelm Erich Ludendorff trat 1881 als Leutnant
in die Armee ein in der er eine außergewöhnlich raſche Lauf
bahn zurückgelegt hat Als Major war er Lehrer an der
Kriegsakademie ſpäter wurde er Abteilungschef im Großen
Generalſtab 1908 erfolgte ſeine Beförderung zum Oberſt
leutnant Als Oberſt führte er von 1911 bis 1914 das
39 Jnfanterie Regiment in Düſſeldorf dann übernahm er
unter u zum Generalmajor das Kommando der
85 Jnfanterie Brigade in Straßburg i E Für ſeine hervor
ragende Beteiligung bei der Eroberung Lüttichs erhielt er
den Pour le mérite Schon Ende Auguſt wurde er in das
Hauptquartier Oſt berufen wo er ſich an der Seite Hinden
burgs unſterbliche Verdienſte erworben hat Am 28 Novbr
1914 iſt er zum Generalleutnant befördert worden Zahl

reiche Auszeichnungen ſind ihm in den letzten Monaten zuteil
geworden

Ludendorffs Verdienſte in pie Kriege haben ihm nach
der Schlacht bei Tannenberg die Beförderung zum General
leutnant gebracht und was mehr bedeutet ſeinen Namen
mit ehernen Lettern in die Tafeln der Weltgeſchichte ein

Sein Name iſt von dem des Feldmarſchalls Hinden
urg untrennbar und wir dürfen hoffen r beide vereint

dem deutſchen Vaterlande den Sieg im Oſten ſichern und uns
noch lange erhalten bleiben

Vorläufig keine Friedensvermittlung
c B Wien 8 April Der Berliner Korreſpondent des

Neuen Wiener Journals hatte eine Unterredung mit dem
Botſchafter der Vereinigten Staaten in Berlin Herrn Gerard
Auf die Frage was an den ausländiſchen Blättermeldungen
über die amerikaniſche Friedensvermittelung wahr wäre er
klärte der Botſchafter

Vor acht Tagen iſt der amerikaniſche Oberſt Howes von
Berlin abgereiſt Er hat ſich zehn Tage hier aufgehalten
während welcher er bei mir gewohnt hat Oberſt Howes hat
mit einigen deutſchen Perſönlichkeiten geſprochen darunter
auch mit dem Reichskanzler Beim Kaiſer war er jedoch nicht
Jch kann nicht leugnen daß Howes der der beſte r
Wilſons iſt mit dem deutſchen Reichskanzler auch über die
Möglichkeit einer Friedensvermittelung Amerikas geſprochen

Jch bin natürlich nicht in der Lage Einzelheiten dieſes
Aber das eine kann ich beſtimmth Es beſteht für die nächſte Zeit keine o auf

rieden Jch kann nicht ſagen daß die Miſſion des Oberſten
finſte ene war aber ich betone nochmals daß er der in

mſte
hat ſich in der letzten Zeit auch in anderen Hauptſtädten
Europas aufgehalten

Von einer ne noch neueren Datums
iſt mir weder offiziell noch privat etwas bekannt geworden
Allerdings habe ich von einer Gruppe amerikaniſcher Pazi
d gehört die in den Hauptſtädten Europas für den

riedensſchluß wirken wollen Nach meinen Jnformationen
aben aber dieſe Herren keine Ausſicht von Regierungs

männern auch nur empfangen zu werden Jn London be
ſtimmt nicht in Berlin auch nicht

Die Kartoffelfrage
Der Präſident des Kanalamtes für den Nordoſtſeekanal

Dr Kautz iſt nach Verlin berufen worden Er iſt als Reichs
kommiſſar für die Kartoffelverſorgung in Ausſicht genommen

Die Arbeit der Parlamente im Mai
Wie verlautet werden die Sitzungen des Reichstages

r n Landtages im Mai nur von kurzer Dauer
ſein Der Reichstag wird das Geſetz zur Einführung eines
Stickſtoff Handelsmonopols verabſchieden einige Wahlprü
fungen erledigen und geſetzgeberiſche Maßnahmen zur Ver
argung von Kriegsinvaliden und Hinterbliebenen von Ge
fallenen beraten hauptſächlich ſoll dafür geſorgt werden daß
den nach Friedensſchluß heimkehrenden Kriegern Arbeits
gelegenheit vermittelt wird Das preußiſche Abgeordneton
haus will zunächſt das Fiſchereigeſetz beraten und weitere Not

re beſprechen Da im Mai an einen Friedens
chluß noch nicht zu denken iſt dürfte der Reichstag Ende Mai
oder Anfang Juni auf unbeſtimmte Zeit vertagt werden um
im Falle des Friedensſchluſſes ſofort einberufen zu werden

Vermiſchke Kriegsnachrichten
Der Heldentod eines Jehnjährigen

Nach einem Bericht der Krakauer Nowa Reforma fand
Woche in r r das Begräbnis eines

ährigen Helden ſtatt Der Verſtorbene hieß Jean
7

nre und ſtammte aus Rychwalb bei Tarnow

reund des Präſidenten der Union iſt Oberſt Howes

Er mußte mit ſeinen Eltern einer poln Bauernfamilieim Dezember Wour den Heimatsort verlaſſen da die Ruſſen

die Gegend bereits unter ihr Artilleriefeuer genommen hat
ten Er wurde von den übrigen Ortsbewohnern mitgenom
men doch als man in die Nähe der öſterreichiſchungariſchen
Soldaten kam ſchlich er eines Morgens davon und gelangte
bis in die Schützenlinie der Soldaten Auf eindringliches
Bitten ließ man ihn bei der Truppe und er machte ſich durch
viele Gänge nützlich ſo daß er bald der Liebling der Sol
daten war Namentlich abends verſtand er es von einem
zum anderen Schützengraben zu ſchleichen um Lebensmittel
Waſſer und dergleichen dahin zu bringen Einmal waren
in einem Schützengraben die Patronen zur Neige gegangen
aber infolge des feindlichen Geſchoßhagels war es unmöglich
die Munition zu ergänzen Jeder Verſuch mißlang Als
der Junge dies ſah ſchlich er ſich aus dem Graben in der
Richtung zum Munitionsdepot erreichte dasſelbe und kehrte
mit Munition zurück Kaum hundert Schritte vom Schützen
graben platzte ein Schrapnell und man ſah daß der Knabe
getroffen war Er eilte aber weiter bis er etwa zehn
Schritte vom Schützengraben entfernt von weiteren Ge
ſchoſſen getroffen wurde und zuſammenbrach Er wurde
durch Soldaten raſch geborgen die auch die Munition in
Sicherheit brachten Die Verletzungen die der junge Held
erlitten hatte waren jedoch ſo ſchwer daß er ihnen erlag

Die Kohlennot in Rußland
Der Petersburger Stadthauptmann hat bekannt ge

geben daß ver W April a St ab abends die Straßenbahnen
in Petersbur angel an Kohlen den Betrieb einſtellen
müſſen Der Erjenvahnminiſter habe zwar 100 000 Pud
Kohlen verſprochen dieſe würden aber nur 7 Tage reichen
wonach der Betrieb von neuem eingeſtellt werden müßte
Für die Waſſerleitung ſind Kohlen nur bis Anfang Mai
vorrätig für die Krankenhäuſer bis zum Juni Man iſt hier
der Ueberzeugung daß ſich die Zufuhr von Kohlen in Zukunft
noch ſchwieriger geſtalten werde und eine Beſſerung dieſer
Zuſtände nicht zu erwarten ſei

Ruſſiſcher Feldpoſtbrief
außerdem erfahre ich noch daß von den unter Ober

befehl von Sievers kämpfenden Generalen elf gefangen und
26 abgeſetzt ſind Nächſtens mehr Luſtige Bl

Lekzke Depeſchen

Mordanſchlag auf den engliſchen Sultan
von Aegypten

T V Amſterdam 9 April Reuter meldet aus Kairot
Gegen 3 Uhr nachmittags wurde der Verſuch unternommen
den Sultan zu ermorden als er den Abenpalagſt verließ um
mehrere Würdenträger zu beſuchen Ein Eingeborener feuerte
einen Schuß auf ihn ab der aber ſein Ziel verfehlte Der
Attentäter wurde ſofort verhaftet

Amerika gegen die Beſchlagnahme von
Nichtkonterbande durch England

W B Rotterdam 9 April Der Nieuwe Rotterdamſche
Courant entnimmt der Times folgende Meldung aus
Waſhington Die amerikaniſche Regierung kann die eng
liſchen Forderungen nicht akzeptieren daß neutrale Ver
ſchiffungen nach neutralen Häfen ſollen verhindert werden
können wenn die Ladung im Verdacht ſtehe für den Feind
beſtimmt zu ſein England kann wenn notwendig die Liſte
der unbedingten Konterbande ausdehnen Wenn aber Eng
land auf die Beſchlagnahme von Ladungen die keine Konter
bande und nach neutralen Ländern beſtimmt ſind beſteht ſo
wird ein ſcharfer Proteſt erfolgen und wahrſcheinlich eine Be
wegung entſtehen die darin eine Verletzung amerikaniſcher
Rechte erblickt die die deutſchen Agitatoren ſehr gut zum
Nachteil des britiſchen Preſtige ausbeuten könnten Ein
ſolches Kompromiß würde natürlich keine Anwendung auf die
deutſche Ausfuhr finden aber man hofft noch daß in der
Angelegenheit der deutſchen Farbſtoffe ein Ausgleich getroffen
werden kann

Jn die Luft geflogen
T U London 9 April Wie das Reuter Bureau aus

Grimsby meldet iſt der Fiſcherdampfer Larina in der Nord
in die Luft geflogen Die Bemannung wird vermißt Es

ſt noch unbekannt ob er auf eine Mine geſtoßen oder tor
pediert worden iſt

Die VBootsbeute in der erſten Aprilwoche
T V Amſterdam 9 April Die britiſche Admiralität

teilt mit daß in der mit dem 7 April abſchließenden Woche
5 Schiffe mit einem Tonnengehalt von 7904 Tonnen von
deutſchen Unterſeebooten verſenkt worden ſind Hierzu kommen
noch 5 Fiſcherfahrzeuge von insgeſamt 914 Tonnen Die Zahl
der eintreffenden Dampfer in der gleichen Woche belief ſich
auf 1234

Zur Verſenkung der William Frye
T V London 9 April e einer Reuter Meldung aus

Waſhington gibt Deutſchland in ſeiner Antwort auf die For
derungen der Unionregierung hinſichtlich eines Schaden
erſatzes für die Vernichtung des Dampfers William gre
ſeine Verantwortlichkeit zu verlangt aber daß die Angelegen
heit dem Urteil eines Priſengerichtes unterworfen werde um
das Eigentum des Schiffes und ſeiner Ladung feſtzuſtellen

Der Poſtanweiſungsverkehr mit Oeſterreich wieder
aufgenommen

T U Berlin 9 April Der Poſtanweiſungs Poſtauf
trags und Poſtnachnahmeverkehr mit Oeſterreich nebſt
Bosnien Herzegowina und Liechtenſtein wird am 10 April
wieder aufgenommen

Der Entdecker des Diphtheriebazillus geſtorben

T U Berlin 9 April Geheimrat Profeſſor Dr Fried
rich Löffler der Entdecker des Diphtheriebazillus iſt im
63 Lebensjahre geſtorben
re
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
Er den örtlichen Teil für ehe ericht Handelugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

sSiegfried Dyck für Ausland und letzte RNachrichten Dr
Karl Baer r den Anzeigenteil Albert Barth z
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
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m

Länge 40 45
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Kaufgesuche V

Stadttheater
in Halle

Sonnabend den 10 April 1915
203 Vorſtellung im Ab 3 Viertel

Neuheit Neuheit
Zum letzten Male

Der Frauenfresser
Operette in 3 Akten von Leo Stein
und Karl Lindau Muſik v Edmund
Eysler Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikaliſche Leitung Fritz Volkmann

Jnſpizient Oskar Tegeder
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anfang 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Sanatorium
Dr Preiss San Rat
seit 28 Jahren für nervöse Leiden
in Bad Elgersburg im Thür
Walde

Büchermappen

in Leder u Kunstleder
alle Grössen
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Leipzigerstrasse 90
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n Wenn s
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Seitenfabrik Gr Ulrichstr 43
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empf in altbekannt Qualität
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S ehe Licht und Kraftellnerſtr 1 etttedern Relnlgungsanstalt Anlagen Klingel TelephonBill Banse r BiitzableiterAkkumulatoren und Klein
beleuchtung

K Albrecht Alt Markt 3 T 1807

Architekturen,
Baul Luhmanx Harz 9 T 1749

Asbest
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automoblle
und Automobil Reparaturen

Auts Zentrale Otty Kühn
Niemsyerſtraße 7 Telephon 619

Baugeschäfte
Sermann Mäcke Königſtr 71

BaumaterialiAis wehen tun
Zann Atollor Britannia r Ufrienstr

Burkhardt h
Böttchereien aller Art

Max Friedrich Kl Märkerſtr 3

2 e e l
r

San e nkinkaufsqellen

kür dasEeschäft
W

unddh u rj anderſtr 26l Rissland 1231
FliessenBürstA Kunze gung VetSrcgerſtr 25 Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113

Telephon 2869 Muſter Ausſtellg Alt Prom 10
D Wasch ätt Garten und Gummischläucheampi le t Enlner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Haliorias
Marienſtraße 2

Telephon 2920
am leiftungsfähigſten

Drabt Drahtzaun und Sleb
warenfabrik

Ed Eichner Co Prinzenſtr 5
Elektrische Licht und Kraft
anlagen BeleuchtungskörperKlingel und Telephonanlagen hall

i

Handelsschulen
Baers Sandelsfachſchule

Praſtika
gert Tel 3528er u Heil Dittenberger

Haus und Küchengeräte
M Herrmann vorm Wilh

Seckert Gr Ulrichſtr 57
Heizungs und h Attungeaniggen
Dicker Werneburg Turmſtr

Jaſousien und Rolladen
u Rolllad FabritFranz Rudel rauſen

ſtraße 16 Telephon 2

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 T 198

Kohlen Briketts Koks

Riebeck Briketts
sind jn allen besseren Kohlen

Handlungen zu haben

blückaut Kohlen Kontor
verl Königſtraße am Thür e

allesehe Kohlenhof s

Königſtrake 93 Tel 1439

Rich Wolf alt Thür Bahnh T li13
Helleſches Kohlenwert G m b

ne 5 T 782Zu woan e b HJuſt O et 45 8149
Halleſches
KohlenMi chel a Britett
kontorunter deſte Marke m b S

Ft erſeburger u S miedſirc 939 u andern a
LecderhandlunPaul Anderſch Magd Surgerſtr 8

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
Nähmasehinen

Singer Co Nähm A
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Oefen und Herde
G Pawlowski Burgſtr 48 3192
Ootiker und optische Anstalten

R Kleemann i 9

Putzgeschäfte
B Herker Steg 1 Tel 683

Riemenscheiben
Eulner KvLorenz Franckeſtr 7 T 328

Schneider für Damen
Auguſt Göbel Talamtſtr 1ÄAnfertig f Koſtüme u Kleider

Schneider für Herren
O Heimſath Steg 19

Anzug nach Maß von AA 42 a
Tapeten

Herm Biſchoff Gr Klausſtr 4
Tapezierer und Dekoratence

Bruno Huth Krauſenſtraße 2
Lelephon 3674

Max Born Gr Brauhansftr la
Telephon 2467

Treibriemen
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320

Zahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm,

Zoologische Handlun
Otto Benſe L Wuchererſte 12

Knustliehe Zähne mit u Garantie t Sie rer kür nervöse und gen Personen Sehr re
ohne Entfernung der Wurzeln und Haltbarkeit Preise Teilzahlung Tel 3865 Plomben Von allem Material
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